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Gemeinde Aschheim 
Herrn 1. Bürgermeister Thomas Glashauser 
Saturnstraße 48 
 
85609 Aschheim        

Aschheim, 06. September 2020 

 

 

Antrag:  
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Glashauser, 
 

anbei erhalten Sie folgenden Auskunftsantrag der Fraktion Freie Wähler Aschheim/Dornach zum 

Stellplatzbedarf des Bauvorhabens "Teiländerung der Bebauungspläne Nr. 057/01/01 und 057/01/06 

für das Grundstück FlNr. 362/5 westlich der Karl-Hammerschmidt-Straße in Dornach“. 

 
 
 
Antrag:  
 
Die Gemeindeverwaltung möge dem Gemeinderat Auskunft erteilen,  
 

1) wie viele KfZ- und Fahrrad-Stellplätze nach den Plänen der Projektentwickler für den geplanten 
Campus-Park gemäß der Stellplatzsatzung der Gemeinde vom 23.02.2015 ausgewiesen 
werden müssen. 
 

2) in welchem Maße ein Mobilitätskonzept die Stellplatzanzahl aufgrund welcher 
Rechtsgrundlage reduziert und welche Kriterien für die Schlüssigkeitsprüfung hierfür 
zugrundzulegen sind. 
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Begründung: 
 
In der Sitzung des Bau- und Planungsausschusses vom 18.08.2020 wurde das o.g. Projekt vorgestellt. 
Dabei wurde bekannt gegeben, dass hierfür knapp 1.200 Stellplätze eingeplant sind. 
Dies steht in erheblichem Missverhältnis zu vorgenannter Stellplatzsatzung und führt zu Bedenken 
hinsichtlich der Parksituation in diesem Gebiet.  
 
Das der Kompensation dienende Mobilitätskonzept, soweit es mündlich vorgestellt wurde, ist in 
keinem Punkt überzeugend. Vielmehr gründet es einzig auf der Erwartung, dass sich das 
Verkehrsverhalten in Zukunft ändern möge bzw. der Überzeugungskraft künftiger Mieter, ihre 
Mitarbeiter zu alternativer Verkehrsmittelnutzung anzuhalten. 
 
Die Bereitstellung von Fahrradabstellplätzen ist ohnehin in der Stellplatzsatzung vorgeschrieben. 
 
So ist zunächst die Unterbringung der Fahrzeuge zu klären, um sich weiter mit dem Gesamtprojekt 
beschäftigen zu können. 
 
 
 
Kosten: Kosten entstehen nicht. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Eugen Stubenvoll 
stellvertretend für die Fraktion Freie Wähler Aschheim/Dornach 


